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Das Projekt „VHS im Stadtteil“ hatte zum 
Ziel, mit den Angeboten der VHS näher 
an die Menschen heranzurücken und 
Weiterbildung in direkter Nachbarschaft 
anzubieten. 

In der ersten Phase wurden die bereits 
bestehenden Angebote eruiert und es 
wurden Kooperationsgespräche geführt; 
auch die Teilnahme am Netzwerk 
„Übergang von der Schule zum Beruf“ 
wurde gewährleistet.

Weiterhin wurden im Stadtteil Möglich-
keiten der Raumorganisation bespro-
chen. 

Im Januar 2005 wurde dann ein speziel-
les Stadtteilprogramm entwickelt, das an 
alle Haushalte verteilt wurde. Dieses 
sollte durch eine übersichtliche Gestal-
tung und die Beschränkung auf das 
Stadtteilprogramm die BewohnerInnen 
gezielt ansprechen.

Angeboten wurden:

Deutsch als Zweitsprache

Fit für die Jobsuche

Selbstverteidigung für Frauen

Interkultureller Frauentreff Papillon

Mit Hilfe einer Fragebogenaktion wurden 
die BewohnerInnen aufgefordert, ihre 
Wünsche an ein künftiges Stadtteilpro-
gramm mitzuteilen.

Um weitere Informationen darüber zu 
erhalten, welche Angebote für die 
BewohnerInnen des Stadtteiles sinnvoll 
sind, wurden auch Gespräche mit 
ExpertInnen im Stadtteil geführt (Lehre-
rInnen, ErzieherInnen, PastorInnen, 
VertreterInnen sozialer Einrichtungen / 
Ausländerbeauftragte, etc.).

Ein Tag der offenen Türen, der 11. Juni 
2005, wurde im Stadtteil - in Kooperation 
mit dem PRINT-Projekt und dem Leda-
treff - organisiert, um den BewohnerIn-
nen die Möglichkeit zu geben, ihren 
Stadtteil und die Einrichtungen in ihrem 
Stadtteil, besser kennenzulernen.

Die Eröffnung des Ledatreffs wurde 
genutzt, um auf die neuen Angebote der 
VHS aufmerksam zu machen und 
weitere Wünsche an die Stadtteilarbeit 
abzufragen.

Um die Nachhaltigkeit der Stadtteilarbeit 
zu sichern, sind weitere Veranstaltungen 
im Stadtteil geplant.

Die Integrationskurse werden auch 
künftig im Ledatreff stattfinden und es 
gab erste Gespräche über eine mögliche 
Zusammenarbeit mit der Pestalozzi-
schule, dem Kindergarten Paul-
Gerhardt-Haus, der reformierten Kir-
chengemeinde, der Ausländerbeauf-
tragten und der Türkisch-Deutschen 
Freundschaftsgesellschaft (TDFG). 
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